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Reinhard Hohl-Custer f
In seinem Heim in Lutzenberg starb im 87. Lebens-

jähr alt Oberrichter Hohl-Custer, der es verdient, dass

seiner auch an dieser Stelle gedacht wird.

R. Hohl-Custer,
Präsident des Kantonalkomitees Appenzell A.-Rh. 1930—1941.

Es seien hier nicht die grossen Verdienste hervorge-
hoben, die sich der Verstorbene vor allem als Bezirks-
gerichtspräsident und später als Oberrichter und Kantons-
rat um seinen Heimatkanton erworben hat, und es sollen
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auch nicht seine Leistungen in der Leitung eines grossen
Wirtschaftsunternehmens gewürdigt werden. An dieser
Stelle möchten wir nur des gütigen Menschen und seiner
Hingabe an die Stiftung „Für das Alter" gedenken.

Der Heimgegangene war schon bei der Gründung der
Appenzell A.-Rh.-Stiftung im Jahre 1919 zusammen mit
seiner ihm durch und durch wesensverwandten Gattin
Clara Custer aus Rheineck, die von 1919—1930 das Kas-
sieramt führte, mit dabei. Von 1930—1941 war er deren
Präsident und dann noch bis 1949, solange es ihm seine
Kräfte erlaubten, Mitglied des Kantonalkomitees. Als Ver-
treter der kantonalen Stiftung besuchte er während dieser
Zeit regelmässig die Abgeordnetenversammlungen der
schweizerischen Stiftung, wo er als eifriges Mitglied sehr
geschätzt war. Was der Verstorbene während diesen 30

Jahren zusammen mit seiner Ehegefährtin für unsere be-
dürftigen Alten leistete, können nur diejenigen einigermas-
sen ermessen, die mit ihm zusammenarbeiten durften und
denen er ein leuchtendes Vorbild war. Das Ansehen und
das grosse Zutrauen, das die kantonale Stiftung „Für das

Alter" im Appenzellervolk geniesst, ist zu einem grossen
Teil ihm und seiner Gattin zu verdanken.

Aber nicht nur der Stiftung „Für das Alter", sondern
auch anderen Fürsorgeinstitutionen lieh er sein Herz und
seine offene Hand. Wir denken da vor allem an sein jähr-
zehntelanges Wirken im Armenwesen, im Hilfsverein für
Geisteskranke, Trinker und Epileptische und in der Ap-
penzellischen Gemeinnützigen Gesellschaft, der er seit
1893 angehörte und deren Ehrenmitglied er seit 1940 war.
Wo immer es galt, wohlzutun, Not zu mildern, Schwachen
und Bedrängten zu helfen, war der Verstorbene mit Rat
und Tat dabei. Ein reich gesegnetes Leben voll Liebe,
Güte und Mitgefühl hat seinen Abschluss gefunden. Weite
Kreise werden den Verstorbenen noch lange schmerzlich
vermissen und dem menschenfreundlichen Helfer ein eh-
rendes Andenken bewahren,
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